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I 
 

Religion als Sache des Herzens. 
Wilhelm Abrahams Tellers Verständnis von Religion in seiner Schrift 

Die Religion der Vollkommnern 
 
 

„Tellers hauptsächlichste wissenschaftliche Verdienste liegen zwar ausser dem 
Kreise der Beschäftigungen dieser Akademie [d.h. der Berliner Akademie der 
Wissenschaften]: denn vorzüglich durch seine wohlthätigen Aufklärungen der 
Theologie ward er für Deutschland einer der wichtigsten Männer; aber gelehrte 
Verdienste aller Art sind, wegen des innigen Bundes sämmtlicher Wissenschaften 
untereinander, ein Gegenstand der gerechten Hochachtung einer Gesellschaft, die 
jede Entwickelung der Kräfte des menschlichen Verstandes zu würdigen weiss. 
Teller war ausserdem ein grosser Gelehrter, im eigentlichsten Sinne des Worts. Er 
besass nicht nur eine gründliche Kenntniss der beiden gelehrten, sondern auch der 
orientalischen Sprachen, hatte die Geschichte nach allen ihren Theilen studirt, be-
sonders die Kirchengeschichte und Literargeschichte, als welche seinen Studien 
am nächsten lagen, und war von Natur in einem vorzüglichen Grade mit der Be-
urtheilungskraft ausgestattet, ohne welche alle Belesenheit und Gelehrsamkeit 
wenig mehr als eine todte Masse ist.“1 
 

Bei dem großen Gelehrten, dessen Leistungen hier von dem bekannten Berliner 
AufklärerFriedrichNicolai(1733-1811)2gewürdigt werden, handelt es sich um 
den geachteten Berliner Theologen Wilhelm Abraham Teller. Teller gehört für 
ihn zu den Gelehrten, die in Deutschland eine „liberalere Denkungsart“3 beför-
dert haben. Der Artikel Teller im Allgemeinen deutschen Conversations-Lexi-
kon aus dem Jahre 1841 bringt die zeitgenössische Beurteilung des Theologen 
und Kirchenmannes Teller prägnant auf den Begriff, wenn es in dem Artikel 
heißt: Er war „einer der aufgeklärtesten Theologen des vorigen Jahrhunderts“4. 
Heute ist der protestantische Berliner Theologe dagegen, wie Angela Nüsseler 
in ihrer Dissertation über Teller zurecht schreibt, „weitgehend in Vergessenheit 
geraten“5.In den gängigen Überblicksdarstellungen der Theologiegeschichte 
wird er daher in der Regel nur kurz erwähnt,obwohl seine am Fortschritts- und 
                                                      
1 Friedrich Nicolai: Ehrendenkmal des Herrn Dr. W. A. Teller, in: Abhandlungen der 

Königlichen Akademie der Wissenschaften in Berlin. Aus den Jahren 1804-1811, 
Berlin 1815, S.40-51, hier 40. Die Rede ist 1807auch separat erschien, vgl. Anm.13. 

2 Zu Nicolai vgl. Horst Möller: Aufklärung in Preußen. Der Verleger, Publizist und 
Geschichtsschreiber Friedrich Nicolai. Berlin 1974. 

3 Nicolai (wie Anm.1), S.43. 
4 Allgemeines deutsches Conversations-Lexikon für die Gebildeten eines jeden Stan-

des, Bd.10, Leipzig 1841, S.62. 
5 Angela Nüsseler: Dogmatik fürs Volk. Wilhelm Abraham Teller als populärer Auf-

klärungstheologe, München 1999, S.13. 


